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Großherzoglich Badisches

Aszetgevlarr
für dm Neckar- und Main- und Tauderkreis.

99 . Dienstag den 13. Dezember 1831.
Mit großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .^ ^

»

Bekanntmachungen .
Als wir in diesem Blatte unterm 5 . Juli gegenwärtigen Jahrs die Einladung zu

Unterstützungsbeiträgen für die durch Wasserschaden nothlcidenden Landeseinwohner erge¬
hen ließen , suchten wir die Absicht zu erreichen , mit solchen zunächst den der nothwendig -
sten Lebensbedürfnisse beraubten Familien so schnell als möglich zu Hülfe eilen zu kön¬
nen , und haben deswegen gleichzeitig an die geeigneten Behörden die Weisung zur Erfor¬
schung solcher hülsfioscn Einwohner » die ihrer Lage nach dieser Unterstützung bedürftig
sind , ergehen lassen , ihnen durch Andeutung unserer Absicht den Weg bezeichnet , wonach
sie bei der Ausmittelung jener Verunglückten zu verfahren haben , und die möglichste Be¬
schleunigung derselben empfohlen . Bald hierauf abermals eingetretene Ueberschwemmun -
gen haben die Zahl der Hülssbedürfligen nicht nur noch vermehrt , sondern es haben auch
diese neueren Ereignisse auf den Vollzug jener Anordnungen störend eingewirkt . Zu un¬
serem Bedauern mußten wir aber auch aus den bis jetzt gemachten Vorlagen entnehmen ,
daß die mit diesem Vollzug beauftragten Stellen von dem ihnen bezeichneten Weg größ -
tentheils gänzlich abgcwichen sind , indem sie vermeinten , ihre Aufgabe durch eine weit¬
läufige Unlcrsuchung und Darstellung aller durch die Wafferfluthen an Gütern , Häusern ,
Gcwerbseinrichtungen und dergleichen angerichteten Beschädigungen lösen zu müssen , statt
daß es für den Augenblick lediglich darum zu thun war , diejenigen einzelnen Nothleiden -
dcn aus jedem Orte kennen zu lernen , welche , von allen Mitteln zur Selbsthülfe ent¬
blößt und d

'
em Mangel Preis gegeben , einer fremden Unterstützung vorzugsweise bedürf¬

tig gewesen wären .
Wenn wir daher , statt zu dieser Kenntni '

ß zu gelangen , bisher in der Vertheilung
der zu diesem Zwecke eingegangenen milden Gaben unter die Hülfsbedürftigsten gehemmt
waren , so- muß es uns nunmehr eine um so angelegenere Sorge seyn , die mit Eintritt
des Winters steigende Noth , so weit uns die Mittel zu Gebote stehen , zu mildern .

Um diese Absicht so schleunig als möglich zu erreichen , finden wir uns veranlaßt ,
folgende Belehrung und Aufforderung an die geistlichen und weltlichen Vorsteher derjeni¬
gen Orte hiermit ergehen zu lassen , deren Einwohner durch Uebcrschwemmung eine Zer¬
störung ihrer FelterZengnisse erlitten haben :

1 ) Nur denjenigen Einwohnern eines Ortes kann dermalen eine Unterstützung zu 2heii
werden , welche von ihren Felderzeugniffcn nicht fojvicl gerettet haben , als sie zum
riothwendigsten Lebensunterhalt für sich und ihre Familie , und zur Nahrung ihres
Viehes für den bevorstehenden Winter bedürfen , und welche sich diesen Unterhalt
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wegen sonstiger Armuth oder Mangels an Verdienst , ohne fremde Unterstützung

nicht verschaffen können . . . ^ .
2) Es soll daher in Jedem der betheiligten Orte eine Kommission, bestehend aus dem

Ortsgeistlichen , dem Vorgesetzten , den zwei ällcstcn Mitgliedern des Gcmeinderaths

und den zwei Aeltesten des zVürgerauöschuffes zusammentreten , welche pflichtmäßig

zu entscheiden hat , ob und welche Einwohner einer solchen Unterstützung bedürftig

»sind , hierauf nach dem Bedürfniß der nothwendigsten Lebensmittel den Geldbetrag

zu bestimmen , und solchen ins Verzeichniß einzutragen , welches am Ende sämmrliche

Mitglieder der Kommission zu unterschreiben haben . A .

3 ) Mit Aufstellung dieser Bedarfsliste ist sogleich nach Empfang dieses Zcitungs - oder

des Anzeigeblatts , welches gegenwärtige Bekanntmachung ebenfalls mittheilen wird ,

der Anfang zu machen , solche längstens binnen 8 Tagen zu vollenden und an das

betreffende Amt einzuscnden ; hiervon aber eine Abschrift zurückzubehalten .

Damit der Zweck dieser Anordnung nicht abermals verfehlt , und die Unterstützung

der Bedrängten verzögert wird , versieht man sich zu den Ortskommissionen , daß sie bei

Vollziehung dieses Auftrags sich lediglich an vorstehende Bestimmungen halten — somit

keiner andern Rücksicht Eingang verschaffen werden , als welche die Pflicht - zur Abhülfe

der dringendsten Roth , in welcher sich Einzelne ihrer Ortscinwohner befinden , fordert .

Schließlich werden zur Beschleunigung der Sache die betreffenden Aemter noch auf -

qefordert , sobald die obengedachren Verzeichnisse , deren sie aus den bethciligten Orten ih¬

res Bezirks zu erwarten haben , eingekommen seyn werden , dieselben unverzüglich unmit¬

telbar anher einzuftnden . . , ^ . v . _ . .
Die Kreisdirektorien haben diese Bekanntmachung in die Krelsanzeigeblätter aufneh¬

men zu kaffen - Karlsruhe den ft . Dez . 1831 .
Ministerium des Innern ,

Winter .

Ro . 18133 . Es wird hiermit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht , daß durch Beschluß

des bochvreislichen Ministeriums des Innern vom 16. Sept . d . I . , No . 10,249 - 54 , und

vom 22 . Nov . d. I - , No . 13,023 , das Dörren des Hanfes in Wohnungen und Back »

dken bei
'

Straft von 30 kr. bis zu 5 fl . verboten wurde . Mannheim den 9 . Dez . 1831 .
* Direktorium des Neckarkreises .

In Abwesenheit des Kreisdircktors .
Siegel .

Vdt . Joachim .

No 17,628 . Da nach der Organisation vom Jahr 1809 jedem Thcilungskommissär

ein seinen Kräften angcmeffener Bezirk angewiesen werden soll , um die darin Vorkommen «

den Amtsrevisoratsgeschäfte von Ort zu Ort zu besorgen , und diese Vorschrift nicht über¬

all befolgt worden ist , so hat man in Gemäßheit hoher Verordnung großh . Justizmini¬

steriums 3 . d . Karlsruhe den 4 . Juni l. I . , üio . 2663 , nach erhobenem Gutachten der

Aemter und Amtsrevisorate sämmtliche Theilungskommiffarmte in diesseitigem Kreise nach

der unten beigedruckten Uebersicht in bestimmte Distrikte eingekhcilt , und dabei in der Re¬

gel jedem Theilungskommiffär seinen Wohnsitz mnechalb seines Bezirks , und zwar — so

viel thunlich — in der Mitte desselben angewiesen , was hierdurch zur öffentlichen Kennt - '

niß gebracht wird . Mannheim den 29 . Nov . 1831 .
Direktorium des Neckarkreises .

In Abwesenheit des Kreisdirektors .
Siegel .

Heunisch .
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N V stark r c i s .

u e b e r s i ch t
über die Eintheilung der Distrikts - Theilungskommisiariate .

' ' I. Amt Eber k ach.
Distrikts - Nummer I. — Ortschaften : Eberbach , Jgelsbach , Lindach , Plcuters -

bach, Rsckenau , Wimmcrsbach , Zwingcnberg , .— Wohnsitz des Theilungscommiffars :
Eberbach .

Distrikts - Nummer II- — Ortschaften : Balsbach , Dielbach , Ferdinandsdorf , Fried -
richsdorf ^ Gerach , Kahenbach , Mülben , Robcrn , Schollbrunn , Strüwpfelbrunn ,
Wagenschwend , Wcisbäch . — Wohnsitz des TheilungskommissärsStrümpfel¬
brunn .

II. Stadtamtsrevisorat Heidelberg .
Distrikts - Nummer 1. — Ortschaften : Heidelberg , Schlierbach , Kohlhof . —

Wohnsitz des Theilungskommissärs : Herdelb erg :
DistriktS - Nnmmcr II . — Ortschaften : Handschuchsheim , Neucnhcim , Zicgclhau -

sen ^ — Wohnsitz des Theilungskommissärs : Heidelberg .
III. Landamtsrevisorat Heidelberg .

Distrikts - Nummer I. — Ortschaften : Rohrbach , Kirchheim mit Pkeikartsforst ,
Bruchhausen , . Eppelheim , Wieblingen mit . Grenzhof . — Wohnsitz des Ttzeilungs -
kommiffärs : Heidelbergs

Distrikts - Nummer II . — Ortschaften : Leimen , Nußloch , St . Ilgen , Sandhau -
stn .- — Wohnsitz des Theilungsltzmmiffärs : Leimen .

Distrikts - Nummer III . — Ortschaften : Allenbach , Altneudorf , Brombach , Dos¬
senheim mit Schwabenheimerhof , Eifcrsbach , HcddcSbach, Hilscnhain ( unter der
Obergcmcindc begriffen) , Hinterheubach , Kohlhof , Krcuzsteinach , Michclbuch , Ober -

?
emeinde, . Petcrschai , Ringes , Schönau mit Baierlanderhof , Roschbach , Wilhclms-
eld . — Wohnsitz des Theilungskommissärs : Kreu ^ steinach .

IV . Amt Ladenburg .
Distrikts - Nummer I . — Ortschaften : Ladenburg , Schriesheim , Heddesheim . mit

den Höfen Straßenheim , Neuzenhölzcr und Muckensturm , Neckarhüusin . — Wohn¬
sitz des Theilungskommissärs : Laden bürg :

DistriktsiNummer II . — Ortschaften : Ilvesheim , Feudenheim , Wallstadt , Kä¬
ferthal , Sandhofen mit den Höfen Kirschgartshausen , Schaarhof , Sanddorf . —
Wohnsitz des Theilungskommissärs : Käferthal .

V . Amt Mosbach .
■ Distrikts - Nummer I . — Ortschaften : Mosbach z , Dallau , Hasmersheim , Heins -

Heim , Hochhaussti , § älb«rtshauscn , Neckarburkcn , Neckarmühlbach , Neckarzim-
mern , Büstcnbach , Zimmcrhof . — Wohnsitz des Theilungskommissärs : Mosbachs

Distrikts - Nummer II — Ortschaften : Mosbach 4 , Aglasterhausen , Asbach , Äi -
^ nau , Breitenbronn , Diedesheim , Dauttnzcll , Guttrnbach , Mdrtclstein , Nrckarelz,

Ncckarkatzenbach, Obrigheim , Reichenbuch. — Wohnsitz des Theilungskommissärs :
Mosbach .
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Distrikts - Nummer III . — Ortschaften : Allfelö, . Billigheim , Herbolzheim , Kotzen¬

thal , Neudenau , Stein , Sulzbach , Waldmühlbach . — Wohnsitz des Theilungs -

kommiffärs : Billigheim .
DistriktS - Nummer IV. — Ortschaften : Auerbach , Fahrenbach » Große,

'
cholzheim ,

Haidersbach , Klcineicholzheim , Krumbllch , Lohrbach , Mittelschefftenz , Muckenlhal ,

Oberschefflenz, Rineck, Ritlersbach , Sattelbach , Trienz , Unterschrfflenz. — Wohn¬

sitz des Theilungskommiffärs : ausnahmsweise in Mosbach .
VI . Amt Neckarbischofsheim .

Distrikts - Nummer I. — Ortschaften : Bischofsheim , Waibstadt , Epfenbach , Rei¬

chartshausen , Helmstadt , Flinsbach . — Wohnsitz des Lheilungskommiffärs : Ne¬

ckarbischofsheim .
Distrikts - Nummer III . — Ortschaften : Obergimpern , Untergimpern , Babstadt ,

Rappenau , Siegelsbach , Hüffenhard , Wellenberg , Treschklingen,
'
Haffelbach , Bar¬

gen. — Wohnsitz des Theilungskommiffars : Obergimpern .
VII . Amt Neckargemünd .

Distrikts - Nummer I. — Ortschaften : Neckargemünd , Wiesenbach , Bammcnthal ,

Gauberg , Hilsbach . — Wohnsitz des Lheilungskommiffärs : Neckargemünd .

Distrikts - Nummer II . — Ortschaften : Mauer , Angelloch , Ochsenbach , MeckeS -

heim , Mönchzcll , Spcchbach , Dilsberg . — Wohnsitz des Theilungskommiffars :

Meckesheim .
Distrikts - Nummer II . — Ortschaften : Haag , Michelbach , Moosbrunn , Neunkir¬

chen , Oberschwarzach , Schönbrunn , Schvanheim , Unterfthwarzach , Wimmcrsbach ,

Lobenfeld , Muckenloch. — Wohnsitz des Theilungskommiffärs : Haag .
VIII . Amt Philippsburg . ;

Distrikts - Nummer I, — Ortschaften : Huttenheim , Oberhaufen , PhilippshurH ,

Nheinhautzn , Rheinsheim , Waghäusel . — Wohnsitz des Lheilungskommiffärs : Phl -

lippsburg .
'

Distrikts - Nummer H . — Ortschaften : Kirrlach , Kronau , St . Leon , Neudorf ,

Roth , Wiesenthal . — Wohnsitz des Theilungskommiffärs : St . Leon .
IX . Amt Schwetzingen .

Der Wohnsitz der Theilungskommiffäre wurde denselben ausnahmsweise in dem Amtsorte

bewilligt . X . Amt Sinsheim .
Distrikts - Nummer I. — Ortschaften : Sinsheim , Rohrbach , Waldangelloch , Wei¬

ler mit Birken - und Ziegelhof . — Wohnsitz des Theilungskommiffärs : Sinsheim .

Distrikts - Nummer H. — Ortschaften : Steinsfurt , Reihen , Bockschaft, Kirchgrd,

Grombach , Ehrstädt mit Neuhaus und Eulenhof , Adersbach mit Rauhof . — Wohn¬

sitz des Theilungskommiffärs : Steinsfurt .
Distrlktö - Nummer III . — Ortschaften : Hoffenheim , Daisbach mit Ursenbacherhof,

Neidenstein , Eschelbronn , Zuzenhausen , Dühren . — Wohnsitz des Theilungskommis -

särs : Hoffenheim .
' .

XI . Amt Weinheim . '

Der Wohnsitz der Theilungskommiffäre wurde denselben ausnahmsweise in dem Amtsorte

bewilligt .
XII . Amt W i e s l o ch .

Distrikts - Nummer : I . — Ortschaften : Wiesloch , Altwiesloch, Daierthal , Schatt¬

hausen , Dielheim . — Wohnsitz des Theilungskommiffärs : Wiesloch .
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Distrikts - Nummer II . — Ortschaften : Malsch , Malfchenberg , Rauenberg , Ret -

tigheim , Rothenberg , Walldorf . — SPohnsitz des rhcilungskommissärs : Malsch .
Distrikts - Nummer III . — Ortschaften : Eschelbach , Horrenberg und Höfe , Balz¬

feld , Eichtershcim , Michelfeld , Mühlhausen , Thairnbach . — Wohnsitz des Ther -
lungskommiffärs : Eichtersheim .

Mannheim . Auf dem Speicher des ka¬
tholische -? Lehrinstikuts dahier wurden nach -
beschriebene Gegenstände entwendet , welches
zum Behuf der Fahndung hiexmit öffentlich
bekannt gemacht wird .

1 flächsene Kopfenzüge ,
1 hänfene do .
1 do . Pülvenzüge , wovon 2 Stücke zu¬

sammengesetzt und an der Ecke zerrissen ist,
2 ganz neue Mannshcmden , mit weiten

Prrisermeln und Perlmutterknöpfen , mit R .
G . 6 . gezeichnet ,

2 do . hausgemachte , welche an den Er -
meln angelängt sind , mit F . G . 6 . gezeichn .

1 do . altes Hemd mit F . G . 6 . gez.
1 Pr . Unterhosen von Futterbarchent , ganz

ne« ,
1 do . do . kleinere und alt ,
1 roth kattunenes Kinderkleid ,
1 hänfenes Handtuch ,

’

1 flächsenes do .
Mannheim den 10 . Dez . 1831 .

Großh . Stadtamt .
Wundt .

Mannheim . Eva Elisabeth » Keßler
von Höllerich , königl . baierischen Landgerichts -

Sachsenheim , welche wegen Diebstahls laut
Urtheils des großh . hochpreißl . Hosgerichts
Mannheim vom 18 . Febr . l . J . No . 463 zu
9 monatlicher Zuchthausstrafe verurtheilt war ;
hat solche heute erstanden , und wird der ge-
sammt -großh . badischen Lande verwiesen ,
welches unter Beifügung deren Signalements
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Personbeschreibung .
Dieselbe ist 23 Jahre alt , ledig , 5 ' 1" groß ,

von starkem Körperbau , hat hellbraune Haare
und Augenbraunen , graue Augen , gewöhn¬
liche Nase , kleinen Mund , gestmde Zähne ,
rundes Kinn , ovales Gesicht uyd gesunde Ge¬
sichtsfarbe . Mannheim den 6 . Dez . 1831 .

Großh . Zuchthausverwaltung .
Kiefer .

Rastatt . Die unten signalisirte Maria
Anna Schütz von Haucn - Eberstein ist eine -
im dasigen Bezirke verübten Diebstahls be-
züchtigr .

3hr dcrmaliger Aufenthaltsort konnte bis
jetzt noch nicht ausgemittelt werden ."

Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibehör¬
den , dieselbe auf Betreten arretiren und mit
allen ihren Effekten anher einlicfern zu wollen .

Nach den gemachten Erhebungen soll sie
sich ins Unterland begeben haben .

Prrfonbeschreibung .
Dieselbe ist 20 Jahre alt , von mittlerer

Statur , untersetzt , hat ovales Gesicht , brau¬
ne Haare , niedere Stirn , braune Augenbrau¬
nen , blaue Augen , stumpfe Nase , kleinen
Mund , gute Zähne , rundes Kinn . — Sie
trägt einen roth ' kattunenen Rock und Mutzen
und ein schwarzes Halstuch . Rastatt den 6 .
Dez . 1831 . -

'

Großh . Oberamt .
Müller .

Vdt , Piuma .

196 ] 95retten . Andrea - Freiburger ,
gebürtig von Nußbaum , und seiner Profes¬
sion ein Schneider , wird , da dessen gegen¬
wärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , hier¬
mit aufgefordert ,

binnen 8 Wochen
seine etwaigen Einreden mündlich oder
schriftlich bei diesseitiger Gerichtsstelle rück¬
sichtlich jener Darlchensforderung pr 200 fl.
nebst Zinsen seit 1 . Juni 1821 vorzubringen ,
welche gegen ihn Namens der verstorbenen
Katharina Benz von Wölfingen , Kantons
Winterthur , eingeklagt ist , andernfalls je¬
de Einrede für versäumt , und die Forderung
nebst Zinsen für richtig erklärt werden soll .
Breiten den 22 . Nov . 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Ertrl .
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[98] Philippsburg , (ttntcrpfändsbuch- Erneuerung zu Roth betreffend .) Die in

nachstehendem Berzeichniß enthaltenen Pfandurkunden wurden der Rcnovationskommisston

zur Streichung von den Schuldnern , deren Erben oder auch vyn . den Unlcrpfandoesitzern

übergeben ^ Da denselben aber noch die Bewilligung der Gläubiger zum Strich abgchr ,

letztere aber zum Theil nicht mehr leben, und deren Rechtsnachfolger dahier nicht bekannt

sind , so werden alle diejenigen , welche an fragliche Urkunden Ansprüche machen zu kön¬

nen glauben , hiermit aufgefordcrt, dieselben
binnen vier Wochen '

von heute an bei unterfertigter Stelle nachzuweisen und geltend zu machen , wiltigenfalls

die Löschung sämmtlich betreffender Psimdurkunden verfügt werden, wird.. Philippsburg

den 29. November 183t ..
Großh . Bezirksamt.

Keller »

Verzelchni ß
der zur Streichung übergebenen Pfcmdurkunden .

Ausgestellt
N a m e n Kapi-

unterm der G l ä u b i g e r. d e r S ch u l d n e r.
talbe -
crag .

11 . Novbr. 1790Kirchenfond Philippsburg . Jakob Rost d. j» 160

30.. Mai 1798Frau Slegistrator Guerdan m- Heiden
' berg . Joseph Weis. 170

24 . Dezbr. 1809Stephan Dämmert in Kronau. Jakob Weinqant . 360

11 . Novbr. 1806Kirchenfond hier . Joseph Heinzmann. , 200

1 . Marz 1807 . Derselbe .. Wilhelm Lehr. 350

20. Dezbr. 1810 Derselbe .. Adam Weis . 160

4. März . 1811. Derselbe . Jakob Steger. 142

22 . Januar 1812Seminari Bruchsal.. Joseph Weis . 160

9 .' März 1812Kirchenfond hier. Georg Mosch. 100

. 1. Juni 1812Franziska Busch in Heidelberg .. Franz . Weingant. 200

28. Juni 1812Vogt Steinhäuser hier. Nikolaus Heinzmann» 150

6 . Juli 1812Margarethe Kaiser in Heidelberg . Martin Pfeifer . 300

30. Januar 1813
28. Fcvr. 1813

Johann Heinrich Werner dort .
Mefferschmidt Philipp Nitz in Mann-

Johann Hanfmann . 200

. heim» Franz Weis .. 200

5 . Juni 1814Hr . Kirchenrattz Wahl in Heidelberg, Johann Gerner. 105

16. Dczb. 1815Nikolaus Heinzmanll. Michel Vetter. 100

9. Januar 1816Kirchenfond hier» Jakob Rothermel . 200

30 . August 1816Lehrer PeterSchätz in Heidelberg ; Adam Ott. 100

12. Sept. 1816Gg. Michel Hellwarth dort. Jakob Steger. 350

3. Januar 1817Katholisches Almosen dort. Franz Hanfmann . 110

16. Januar 1817Hr . Pfarrer Maurer dort . Adam Weingant . 450

15 . März 1817Philipp Jakob Kiesel dort. Joseph Steger. 150

8» Mal 1817Frau Förster Stauch. Wittwe dort » Johannes Steger. 156
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Ausgestellt
untebm

91 am e n Kapi¬
talbe¬
trag .der Gläubiger . der Schuldner .

9. Juni 1817 Frau Elisabeth Faber in Heidelberg . Joh . Philipp Tropf. 140
12. Juni 1817Katholisches Aliposen dort . Adam Lehr. 100
12 . FebrD 1818Kirchenfond hier. Georg Thome d. ä. 150
18 . Febr. 1818Georg Michel Hellwirth in HeidelbergMichel Weis. 250
26 . Fcbr. 1818Frau Registrator Guerdans Wittwe

dort . Jakob Steger . 200
14. Dezb . 1818Reformirtes Almosen dort. Jakob Thome . 200
14 . Juni 1819Heinrich Gcider . Margarethe und Susanne

Hanfmann . 200
6 . Dezb . 1819Kirchenfond hier. Johann Adam Pfeifer. 125
3. Marz 1821Hr . Hofrath Mieg in Heidelberg . Franz Sieger . 200

21 . .Marz 1821Joseph Gebhardt dort. Michel Weis . . 400
13 . Mai 1821 Derselbe. Wilhelm Mösch. 315
2 . Juli 1821 Frau Charlotte Wirzgus dort. Joseph Weis Wittwe . 600

16 . Mai 1822Lehrer Peter Schätz dort. Malheis Häfncr. 240
23 . Mai 1822Hutmacher Jakob Ziegler dort . Johann Adam Pfeifer. 440
28. Januar 1823 Gardist Adam in TauberbischofsHeim . Jakob Hanfmann . 300
17 . April 1823 Michel Abcrles Wittwe in Heidelberg . Georg Joseph Steinhäuserö

Wittwe. 400
10 . Juli . 1823Kilian Beger dort . Christian Bechberger .

' 250
30. Januar 1830Milde Stiftung Bruchsal. Franz Thomas Weibetts

Wittwe. ■ 50
© {fertiget Noth den 28 . November 1831

durch Thcilungskcmmiffär

[99] Hü fingen . Der ledige Schreiner
Joseph Villing er vonHüfingen wurde den
11 . April 1827 im ersten Grade für mund -
todt erklärt, und durch Ausschrerben das Pu¬
blikum gewarnt.

Da derselbe dem Vernehmen nach seine
Betrügereien fortsetzt, soll will man zur War¬
nung des Publikums die obige Mundtodter-
klarung mit dem in Erinnerung bringen , daß
Villinger vermögenslos und ein Ersatz nicht
zu erwarten sey . Hüfingen den 3 . Dez. 1831 .

Großh. b . f. s. Bezirksamt.
Schwab .

Rheinbifchofsheim . Der Deserteur
Michael Sot h von Dlersheim , welcher beim
leichten Infanterie -Bataillon gestanden und

Hummelsheim .
am 25 . d . M. vom Kommando in Kehlbeser -
tirt ist, wird hiermit aufgefordert, sich binnen

sechs Wochen
entweder dahier , oder bei seinem Bataillons -
Kommando zu stellen und seinen Austritt zu
verantworten, widrigenfalls nach den Bestim¬
mungen des Gesetzes vom 5 . Okt. 1820 ge¬
gen ihn erkanlit werden soll . Nheinbischoffs-
heim den 30. Nov. 1831 .

Großh. Bezirksamt.
A . A .

*
_ Reichllm

_

Anzeigen .
[89] Mehrere tausend Gulden milde Stif «

tungögelder sind auf erste gerichtliche Verst -
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cherung in Lit. C3 No . 9 in Mannheim auS-
zuleihen. _

[93 ] Mitte Januar 1832 können in Lit .

P 2 No . 2 1500 fl . Stiftungsgeldcr gegen

erste gerichtliche Versicherung im Bezirke des

Neckarkreises aus geliehen we rden .

Mehrere taujend Gulden Hospitalgelder

sind gegen gerichtliche Versicherung auszulei -

hen und das Nähere bei Herrn Handelsmann

Georg Franz Barth im goldenen Bock zu er¬

fragen .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kund machungen.

Schuldenliquidationen .

Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,

unter dem Rechtsnachtheile , auö der vorhan¬

denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,

zurLiquidation derselben vorgeladcn : Aus dem

Sradtamt Freiburg .

[ 98 ] zu Freiburg , an den in Gant er¬

kannten Strohhutfabrikanten Philipp Ruh ,

auf Freitag .den 16 . Dez . , früh 9 Uhr , auf

der Stadtamtskanzlei zu Freiburg .
Bezirksamt Mosbach .

[98 ] zu Nüstenbach , an den in Gant

erkannten Bürger Jakob Kraft , aufSam¬

stag den 24 . Dezbr . , früh 8 Uhr , auf der

Amtskanzlei zu Mosbach .

.. " " . . '

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf

Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬

cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen¬

falls dasselbe an ihre bekannten nächsten Ver¬

wandten gegen Kaution wird ausgelicfert

werden : Aus dem
Landamt Karlsruhe .

[ 99 ] von Bulach , der ledige Bürgers -

s hn Johannes Roll , welcher seitdem Mo ^

mt März 1815 von Hause abwesend und

ver nißt ist.

Versteigerungen .
[ 99 ] Mannheim . Freitag den 23 . d.

Vormittags 9 Uhr , werden die Transporte

für 148 Forlenstämmc aus St . Leoner Wal¬

dungen auf den Wchiffbauplatz der Rhein¬
brücke bei Mannheim , im Gasthause zum

Pfälzer Hofe in Schwetzingen , an die SEk *

nigstnehmenden öffentlich versteigert . Mann¬

heim den 10 . Dez . 1831 . ,
Großh . Domänenverwaltuflg .

Danninger .

[99 ] Mosbach . Die Noeschen Eheleute

zu Mosbach am Neckar sind gesonnen , frei¬

willig ihre Güter , ihr Haus , Alles was sie

besitzen , auf den 28 . d. M . , im Gasthause

zum Prinz Karl dahier , öffentlich verstei¬

gern zu lassen .
1 . Ein 3stöckigtes Gasthaus auf dem Markt

mit zwei gewölbten Kellern . •

Zur ebenen Erde im ersten Stock

zwei Wirthsstubcn , eine Küche , ein Metz¬

gerladen ;
im zweiten Stock : eine Tanzstuhe ,

zwei Nebenzimm « und Küche ;
im dritten Stock : zwei Stuben , zwei

Nebenzimmer , und zwei Dachspeicher mit

zwei Speicherzimmern ;
2 . eine zweistöckige Scheuer in der ober »

Schloßgaffe ;
3 . 4 Mrg . Weinberg im Heschelberg , halb

jung gereit und sehr tragbar .
4 . 4 Morge 10 Ruth . Wiesen im Nisten -

bacher Grund , auf welchem achtzig Stück

tragbare Zwetschgen - u . Aepfelbäume stehen .
5 . 10 Ruthen Säegarten am untern Thor .

6. 4 Kleestück am Hardberg mit 6 Stück
jungen tragbaren Birnenbäumen und 10 St .

Zwetschgenbäumen .
7 . 4 Morg . 10 Ruth . Acker im Mittel .
8. 8 Ruthen Krautgartcn in der Probsiei,

Ferner wird Zinn , Kupfer , Messing , Bet¬

tung , Weißzeug , Schreincrwerk , Faß - und

Bandgeschirr , Alles zu einer Wirthschaft

Gehörige , sobald sich Liebhaber finden , nach

Belieben verkauft , wozu wir die Liebhaber

höflichst einladen . Haus und Güter können

täglich eingesehen werden .

Karl Hermsdorf , Redakteur .
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